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Sanierungsarbeiten starten 
an der Ortsverbindungsstra-
ße Strittberg-Nöggenschwiel
Im Juni 2024 ereilte ein Starkregene-
reignis die Ortsteile Segalen, Amrig-
schwand und Strittberg so schlimm, 
dass unter anderem die Straßensper-
rung der Ortsverbindungsstraße im 
Mühlebach/Fohrenbachtal eingerich-
tet werden musste. Nun starten die 
Sanierungsarbeiten, welche sich über 
mehrere Monate ziehen werden. In 
dieser Zeit ist die Straße weiterhin voll 
gesperrt – dies gilt nach wie vor für alle 
Verkehrsmittel, im besonderen für Rad-
fahrer, da die Straße nun neben den 
Schäden auch stark verschmutzt ist und 
die Baumaschinen die Straße befahren.
Die Gemeinde hat für die Sanierung 
rund 680.000 Euro Fördermittel aus 
dem Ausgleichstock erhalten.
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TELEFON
Polizei 110 
Feuerwehr 112 
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztl. Notfalldienst  0761-120 120 00

Telefon
Polizeiposten St. Blasien 07672-922280 
Wasserversorgung 
Bereitschaft  01755205173
Feuerwehr-Kommandant 
Herr Kaiser 0172 9444942
Bergwacht
Felix Huber 0176 2121618
Sozialstation St. Blasien  07672-2145 
Nachbarschaftshilfe e.V. 07672-4809396

Arzt
Dr. Bull/Drobach/Ehret
Waldshuter Str. 5 07672-1660 

Tierarzt
Herr Rüger 
St. Blasien 0171-7355612

Kirchen
Kath. Pfarramt   07672-534 
Evang. Pfarramt   07672-706 

Recycling-Hof Attlisberg
Mittwoch 13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

APOTHEKE
Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und 
endet um 08.30 Uhr am nächsten Tag.

Samstag, 16. Mai 2026 
Löwen-Apotheke Waldshut, 
Kaiserstr. 11, Tel.: 07751 - 34 43

Sonntag, 17. Mai 2026
See-Apotheke Schluchsee, 
Fischbacher Str. 11, Tel.: 07656 - 5 93

Samstag, 23. Mai 2026 
Rosen-Apotheke Dogern, 
Hauptstr. 18, Tel.: 07751 - 59 70

Sonntag, 24. Mai 2026
Apotheke im Laufenpark, 
Laufenburg, Tel.: 07763 - 9 27 77 50

Montag, 25. Mai 2026 
(Pfi ngstmontag)
Die St. Georgs-Apotheke Lauchringen, 
Hauptstr. 73, Tel.: 07741 - 6 38 00

SPRECHZEITEN IM RATHAUS
Gemeindeverwaltung  07672-4819-0 

Öff nungszeiten
Montag bis Freitag    8:00 bis 12:30 Uhr 
Donnerstag   14:00 bis 18:00 Uhr

TOURIST-INFORMATION
im Haus des Gastes 07672-48180

Öff nungszeiten
Mo – Fr               09.00 – 12.00 Uhr     
Mo, Di,  & Fr.     14.00 – 16.30 Uhr
Sa                        10.00 – 12.00 Uhr

BERATUNGSSTELLEN
Diakonisches Werk, 
Waldshut  07751-83040 

Frauen- & Kinderschutzhaus  07751-3553 

Off ene Beratung
„Courage“  07741-8082277

Hospizdienst e.V.          07751-802333 

Anonymes Sorgentelefon 
für Erwachsene  0800-1110111 

Anonymes Sorgentelefon
für Kinder & Jugendliche 0800-1110333 

Pfl egestützpunkt 
Landkreis Waldshut  07751-864252
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Die nächste 
Ausgabe 

erscheint am 
27.5.2026.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bebauungsplan „Strittberg Mitte“ u.
örtliche Bauvorschriften, 2. Änderung 
I. Aufstellungsbeschluss nach § 13 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Höchenschwand hat in sei-
ner öff entlichen Sitzung vom 04.05.2026 die Aufstellung des 
Bebauungsplans „Strittberg Mitte“, 2. Änderung im verein-
fachten Verfahren gem. § 13 BauGB ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss 
wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht.

Das Planungsgebiet ist in der abgebildeten Karte hellgrau ein-
gefärbt und durch eine schwarze gestrichelte Linie umrissen. Es 
umfasst eine Fläche von ca. 0,75 ha im Ortsteil Strittberg. Mit 
der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Strittberg Mitte“ sollen 
einige Bebauungsvorschriften entsprechend dem angrenzend 

geltenden und vor einiger Zeit überarbeiteten Bebauungsplan 
„Ob der Art II“ angepasst werden. Es sind Änderungen im Be-
reich der zulässigen Anzahl von Wohnungen und der herzu-
stellenden Stellplätze sowie zur Grünordnung (Anpfl anzen von 
Bäumen) vorgesehen. Von einer frühzeitigen Unterrichtung und 
Erörterung nach §§ 3 und 4 BauGB wird abgesehen.
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II. Veröffentlichung im Internet u. Auslegung nach § 3 
Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 
04.05.2026 die Veröffentlichung im Internet u. Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Der Entwurf zur 2. Änderung des Bebauungsplans „Strittberg 
Mitte“ mit örtlichen Bauvorschriften und Begründung wird in 
der Zeit von 
Montag, den 18. Mai 2026 bis Donnerstag, den 18. Juni 2026
auf der Gemeindehomepage unter www.hoechenschwand.
de/rathaus-service/bekanntmachungen zur Einsicht und zum 
Download veröffentlicht. Zusätzlich liegen die Unterlagen im 
Rathaus Höchenschwand, Waldshuter Str. 2, Zimmer Nr. 10, 
während der üblichen Dienststunden öffentlich zur Einsicht-
nahme aus. Die Öffentlichkeit kann sich hierbei über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswir-
kungen der Planung unterrichten.
Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen, 
vorzugsweise elektronisch an manuel.schaeuble@hoechen-
schwand.de, abgegeben werden. Bei Bedarf besteht die 
Möglichkeit, Stellungnahmen auch schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift abzugeben. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Höchenschwand, den 13. Mai 2026
Sebastian Stiegeler
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
über die gleichzeitige öffentliche Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB
• Bebauungsplan „Gewerbegebiet Hofmatt“ in Dachs-

berg, OT Finsterlingen
• Änderung des Flächennutzungsplans des Gemeinde-

verwaltungsverbands St. Blasien im Bereich des Be-
bauungsplans „Gewerbegebiet Hofmatt“

Der Gemeinderat der Gemeinde Dachsberg hat am 
04.11.2025 in öffentlicher Sitzung den Vorentwurf des Be-
bauungsplanes „Gewerbegebiet Hofmatt“ gebilligt und die 
Durchführung der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 (1) BauGB beschlossen. Parallel wurden die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 (1) BauGB beteiligt die im Zeitraum vom 01.12.2025 bis 
einschl. 09.01.2026 durchgeführt wurde. In der Sitzung am 
14.04.2026 wurden die Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Bürger 
durch den Gemeinderat abgewogen und der Entwurf für den 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Hofmatt“ gebilligt und die 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (2) BauGB und der 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 (2) BauGB beschlossen.
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes St. Blasien (bestehend aus der Stadt St. Blasien und 
den Gemeinden Bernau, Dachsberg, Häusern, Höchen-
schwand, Ibach und Todtmoos) hat am 17.11.2025 in öffentli-
cher Sitzung den Vorentwurf der Änderung des Flächennut-
zungsplans in diesem Bereich gebilligt und die Durchführung 
der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
(1) BauGB beschlossen. Parallel wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) betei-
ligt die im Zeitraum vom 01.12.2025 bis einschl. 09.01.2026 
durchgeführt wurde. In seiner Sitzung am 20.04.2026 wur-
den die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sowie der Bürger in der Verbandsver-
sammlung abgewogen und der Entwurf für die Änderung 
des Flächennutzungsplanes gebilligt und die Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 (2) BauGB und der Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 (2) BauGB beschlossen.

Änderungsbereich Flächennutzungsplan
Der Änderungsbereich befindet sich in der Gemeinde Dachs-
berg im Bereich des Ortsteils Finsterlingen und umfasst eine 
Größe von rund 1,8 ha. Der Planbereich ist im folgenden Kar-
tenausschnitt durch eine schwarze gestrichelte Linie umrissen:

  
Geltungsbereich Bebauungsplan „Gewerbegebiet 
Hofmatt“
Das Plangebiet des Bebauungsplanes umfasst eine Größe 
von rund 1,33 ha. Der Planbereich ist im folgenden Karten-
ausschnitt eingefärbt dargestellt und durch eine schwarze 
gestrichelte Linie umrissen:
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Ziele und Zwecke der Planung
Der Gemeinde Dachsberg mangelt es an zur Verfügung stehen-
den Gewerbegrundstücken, weshalb Nachfragen örtlicher Ge-
werbetreibender derzeit nicht befriedigt werden können. Auf-
grund der außerordentlich langen Dauer für die Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans besteht auch ein gewisser Nachhol-
bedarf hinsichtlich der gewerblichen Eigenentwicklung der Ge-
meinde Dachsberg. Die Fläche, welche überplant werden soll, 
befindet sich im Norden des Ortsteils Finsterlingen der Gemein-
de Dachsberg. Dort wurde bereits im Jahre 1998 der Bebau-
ungsplan „Hofmatt“ erstellt welcher ein „Mischgebiet“ für eine 
gewerbliche Nutzung sowie eine Wohnbebauung enthält. Das 
im Bebauungsplan „Hofmatt“ schon angesiedelte Bauunterneh-
men plant eine Erweiterung des Betriebes. Der Bebauungsplan 
wird in diesem Bereich geändert. Zudem liegen der Gemeinde 
weitere Anfragen heimischer Betriebe nach Baugrundstücken 
für eine gewerbliche Nutzung vor. Die Gemeinde beabsichtigt 
zur gewerblichen Entwicklung im Sinne der Standortsicherung 
und ergänzenden Eigenentwicklung im Anschluss an das beste-
hende Bebauungsplangebiet „Hofmatt“, ein „Gewerbegebiet“ 
zu erstellen. Das Grundstück Flurst. Nr. 674/1 mit dem bestehen-
den Baubetrieb wird in das Verfahren einbezogen. Diese Ent-
wicklungsziele und Nutzungen decken sich allerdings nicht mit 
den Darstellungen des Flächennutzungsplans, weshalb dieser 
punktuell im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB, geändert 
werden muss. Mit der nun geplanten Änderung des Flächennut-
zungsplans soll die planungsrechtliche Grundlage für die Ent-
wicklung des Gewerbegebietes „Hofmatt“ geschaffen werden. 
Darüber hinaus werden im Wesentlichen folgende Ziele verfolgt:
• Sicherstellung einer geordneten städtebaulichen Entwick-

lung unter Berücksichtigung der baulichen Umgebung und 
Nutzungen,

• sowie der ökologischen Rahmenbedingungen
• effiziente Nutzung vorhandener Erschließungsanlagen
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Hof-
matt“ in der Fassung vom 14.04.2026 mit Begründung und 
den vorliegenden umweltbezogenen Informationen sowie 
der Entwurf zur Änderung des „Flächennutzungsplanes“ in 
der Fassung vom 20.04.2026 mit Begründung und den vor-
liegenden umweltbezogenen Informationen, wird gemäß § 3 
Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit von  
Montag, 18. Mai 2026 bis einschl. Freitag, 19. Juni 2026

(Veröffentlichungsfrist)
im Internet auf der Homepage der
• Gemeinde Dachsberg unter 

https://www.dachsberg.de/Aktuelles/Offenlegungen 
(Bebauungsplan & Flächennutzungsplan)

• Stadt St. Blasien unter 
https://www.stblasien.de/öffentliche-bekanntmachungen 
(Flächennutzungsplan)veröffentlicht.

Als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit liegen 
die Unterlagen in Papierform innerhalb der oben genannten 
Frist auch in den unten genannten Rathäusern des Gemein-
deverwaltungsverbands während den üblichen Dienstzeiten 
für jedermann zugänglich öffentlich aus.
• Im Rathaus Dachsberg, Rathausstraße 1, 79875 Dachsberg, 

OG, Zimmer 23, 79875 Dachsberg (Bebauungsplan & Flä-
chennutzungsplan)

• Im Rathaus St. Blasien, Hauptamt, Am Kurgarten 11, 79837 
St. Blasien (Flächennutzungsplan)

In diesem Veröffentlichungszeitraum kann sich die Öffent-
lichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen je-
weils zum Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Hofmatt“ und zum Entwurf der „Flächennutzungsplanände-
rung“ abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektro-
nisch an Herrn Markus Schlegel, Gemeinde Dachsberg (mar-
kus.schlegel@dachsberg.de) übermittelt werden. Bei Bedarf 
können Stellungnahmen auch schriftlich abgegeben oder 
mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden.
Es wird darum gebeten, bei Stellungnahmen kenntlich zu 
machen, ob sie sich auf den Bebauungsplanentwurf oder auf 
den Flächennutzungsplanentwurf (oder auf beide) beziehen.
Es handelt sich hierbei um ein öffentliches Verfahren und die 
Stellungnahmen werden in öffentlicher Sitzung behandelt. 
Schriftlich vorgebrachte Stellungnahmen sollten die volle An-
schrift der Beteiligten enthalten. Die Unterrichtung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
(2) BauGB erfolgt parallel in der zuvor genannten Zeit.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Nur Flächennutzungsplan:
Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt- Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht 
hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).
Dachsberg, den 08.05.2026
gez. Bürgermeister Stephan Bücheler
St. Blasien, den 08.05.2026
gez. Bürgermeister Alexander Schönemann
Stellv. Verbandsvorsitzender des GVV St. Blasien

Bekanntmachung
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht für das Rech-
nungsjahr 2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes St. Bla-
sien wird zur Einsichtnahme auf der Internetseite der Stadt 
St. Blasien öffentlich bereitgestellt. Er ist unter folgendem 
Link abrufbar: https://www.stblasien.de/rathaus-service/amt-
liche-bekanntmachungen . Er steht dort bis zur Bekanntma-
chung des nächsten Jahresabschlusses zur Verfügung.
St. Blasien, den 21. April 2026
gez. Alexander Schönemann
Stellvertretender Verbandsvorsitzender
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2025
(Anlage 20 zu § 95 b Abs. 1 GemO)
Auf Grund von § 95 b der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg stellt die Verbandsversammlung am 20. April 2026 den 
Jahresabschluss für das Jahr 2025 mit folgenden Werten fest:

1. Ergebnisrechnung  
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 119.544,34 €
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -110.090,85 €
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 9.453,49 €
1.4 Außerordentliche Erträge 0,00 €
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 €
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00 €
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 9.453,49 €
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2. Finanzrechnung  
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 111.495,03 €
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -101.351,42 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2) 10.143,61 €
2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 12.106,36 €
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -12.106,36 €
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) 0 €
2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 10.143,61 €
2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 €
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 €
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 u. 2.9) 0,00 €
2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 10.143,61 €
2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Ein- und Auszahlungen 49,32 €
2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 194.536,02 €
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 10.192,93 €
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.13 und 2.14) 204.728,95 €
3. Bilanz  
3.1 Immaterielles Vermögen 0,00 €
3.2 Sachvermögen 74.927,13 €
3.3 Finanzvermögen 204.878,95 €
3.4 Abgrenzungsposten 0,00 €
3.5 Nettoposition 0,00 €
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 279.806,08 €
3.7 Basiskapital 0,00- €
3.8 Kapitalrücklagen 201.904,25- €
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00- €
3.10 Sonderposten 74.927,13- €
3.11 Rückstellungen 0,00- €
3.12 Verbindlichkeiten 2.974,70- €
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00- €
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 279.806,08 €
4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen

(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs. 1 Nr. 25 bis 36 GemHVO)
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5. Der Beschluss über die Feststellung der Jahresrechnung 
ist der Rechtsaufsichtsbehörde mitzuteilen.
 
Die Verbandsversammlung hat in seiner Sitzung am 20. April 
2026 den vorstehenden Antrag genehmigt und das Ergebnis 
der Jahresrechnung 2025 beschlossen.
 
St. Blasien, den 21.04.2026
 
gez. Alexander Schönemann
Stellvertretender Verbandsvorsitzender

AUS DEM GEMEINDERAT

Öffentliche Gemeinderatssitzung
am Montag, 18. Mai 2026, 19:00 Uhr im Rathaus Höchen-
schwand, Sitzungszimmer
 
TAGESORDNUNG:
1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Bebauungsplan „Panoramastraße Flst. 816, 816/1, 816/2, 

816/3“ im Ortsteil Höchenschwand als Bebauungsplan 
der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB
1. Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
2. Feststellung des Planungsentwurfs und Beschlussfas-

sung über die Offenlage und Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Trägern öffentlicher Belange

3. Bauantrag auf Anbau eines Geräteschuppens an die be-
stehende Mehrzweckhalle auf dem Flurst. Nr. 6101, Attlis-
berg 28 (Bauherr: Gemeinde Höchenschwand)

4. Bekanntgabe von Baugenehmigungen
5. Waldwege: Auftragsvergabe Instandsetzung Waldweg 

"Schelmligweg"
6. Tourismus: Freizeit- und Tourismusstrategie - Gründung 

eines Beirats und Beschluss über dessen Geschäftsord-
nung

7. Schule: Vorstellung der Überplanungen des Schulhofge-
ländes

8. Halle Attlisberg: Erneuerung Hauptstromverteiler
9. Jahresabschluss Gemeinde 2023
10. Bekanntgaben, Verschiedenes
11. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
12. Wünsche und Anträge aus der Bevölkerung
 
Die Sitzungsunterlagen können im Internet unter Hoechen-
schwand.ris-portal.de eingesehen werden.
 
Bei Redaktionsschluss waren diese Beratungspunkte be-
kannt. Änderungen und die Neuaufnahme von Tagesord-
nungspunkten werden in der Tagespresse bekannt gegeben.
 
Die Bevölkerung ist recht herzlich zur öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung eingeladen.
 

Bericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung vom 04. Mai 2026 
Bauantrag auf Einbau einer Gaube über der best. Ga-
rage auf dem Flurst. Nr. 1425/1, Unterweschnegg 6 a
Der Bauherr möchte nach Süden eine Gaube auf der be-
stehenden Garage einbauen, um mehr nutzbaren Raum zu 
schaffen. Die Verwaltung hatte gegen die vorgelegten Pläne 
keine Einwände. Der Gemeinderat fasste folgenden einstim-
migen Beschluss:
 
Dem Bauantrag auf Einbau einer Gaube über der best. Ga-
rage auf dem Flurst. Nr. 1425/1, Unterweschnegg 6 a wird 
zugestimmt.

Bauantrag auf Aufstockung des besteh. Wohnhauses u. 
Aufstockung u. Umnutzung der besteh. beheizten Werk-
statt zu Wohnzwecken sowie Neubau einer Garage mit 5 
Stellplätzen auf den Flurst. Nr. 816, 816/1 u. 816/3, Pano-
ramastraße 27, 27a u. 29
Derzeit läuft das Bebauungsplanverfahren zur Umwandlung 
des in diesem Bereich gültigen Bebauungsplans Gewerbe-
gebiet in ein Mischgebiet. Damit wird die Voraussetzung 
für eine Wohnbebauung geschaffen. Durch die Maßnahme 
sollen mit der Umnutzung der leerstehenden Werkstatt und 
Aufstockung des Wohngebäudes zusätzlich vier Wohnun-
gen entstehen. Dies wurde vom Vorsitzenden begrüßt. Der 
Bauantrag entspricht dem künftigen Bebauungsplan, so dass 
seitens der Verwaltung keine Bedenken gegen das Vorhaben 
bestanden. Der Gemeinderat fasste folgenden einstimmigen 
Beschluss:
 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag auf Aufstockung 
des besteh. Wohnhauses und Aufstockung und Umnutzung 
der besteh. beheizten Werkstatt zu Wohnzwecken sowie 
Neubau einer Garage mit 5 Stellplätzen auf den Flurst. Nr. 
816, 816/1 u. 816/3, Panoramastraße 27, 27a u. 29 vorbehalt-
lich der Änderung des Bebauungsplans „Im Oberen Kiemich“ 
und „Erweiterung Gewerbegebiet“ 1. Änderung zu.
 
Bebauungsplan „Strittberg Mitte“ u. örtliche Bauvor-
schriften, 2. Änderung im vereinfachten Verfahren 
gem. § 13 BauGB
- Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB sowie 
Feststellung des Planentwurfs u. Beschlussfassung über 
die Offenlage u. Beteiligung der Behörden u. sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange
 
Planer Ernst Kaiser stellte die Änderung des Bebauungsplans 
anhand einer Präsentation im Detail vor. Mit der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes „Strittberg Mitte“ sollen einige Bebau-
ungsvorschriften entsprechend dem angrenzend geltenden 
und vor einiger Zeit überarbeiteten Bebauungsplan „Ob der 
Art II“ angepasst werden, damit künftig für das gesamte Ge-
biet die gleichen Vorschriften gelten.
 
Konkret sind Änderungen im Bereich der zulässigen Anzahl 
von Wohnungen und der herzustellenden Stellplätze sowie 
zur Grünordnung (Anpflanzen von Bäumen) vorgesehen. 
Analog zum restlichen Gebiet sind pro Wohneinheit 1,5 Stell-
plätze auf dem eigenen Grundstück herzustellen. Deshalb 
wird die Zahl der Wohnungen nicht mehr speziell beschränkt. 
Auch die Pflanzgebote werden gleich formuliert wie im B-Plan 
Ob der Art II. Die Grundflächenzahl wird nicht verändert und 
bleibt bei 0,3. Aufgrund der geringfügigen Überschreitung 
bei einem Anwesen im Plangebiet wird hier vom Eigentümer 
ein Antrag auf Befreiung gestellt. Diesem kann nach Abspra-
che mit dem Baurechtsamt zugestimmt werden.
 
Der Gemeinderat fasste dann folgende einstimmigen Be-
schlüsse:
1)  Der Gemeinderat billigt den Entwurf zur 2. Änderung des 

Bebauungsplans „Strittberg Mitte“ mit örtlichen Bauvor-
schriften in der Fassung vom 04.05.2026 und beschließt 
dessen Aufstellung als Bebauungsplan im vereinfachten 
Verfahren gem. § 13 BauGB.

 
2)  Der Gemeinderat beschließt die Offenlage des Planent-

wurfs in der Fassung vom 04.05.2026 gem. § 3 Abs. 2 
BauGB und die Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 BauGB.

 
3)  Dem Befreiungsantrag gemäß § 31 Abs. 2 BauGB für das 

Grundstück Flurst.Nr. 6429/8 wird wie vorliegend zuge-
stimmt.
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Haus des Gastes: Pumptrack – Vergabe der Arbeiten 
Am Haus des Gastes wird im Zug der Sanierung der Außen-
anlagen auf dem Gelände des Minigolfplatzes, der bereits 
abgebaut wurde, ein Pumptrack gebaut. Die Kosten mit 
kalkulierten 117.000 Euro werden im Rahmen der Förder-
mittelzusage für die Gesamtmaßnahme ebenfalls vom Tou-
rismusinfrastrukturprogramm gefördert. Bürgermeister Stie-
geler stellte die geplante Anlage anhand eines Planes vor. 
Die beschränkte Ausschreibung erbrachte vier Angebote, 
wobei die Fa. Radquartier GmbH aus Rehau das günstigste 
Angebot mit 92.070,56 Euro abgab. Zusätzlich werden vorab 
notwendige Erdarbeiten von der Firma Fischer, die die Au-
ßenarbeiten erledigt, ausgeführt mit einem Kostenrahmen 
von ca. 25.000 – 30.000 Euro. Denkbar ist, dass die übrige 
Fläche mit einer Freizeiteinrichtung für die ältere Generation 
wie z.B. einer Bocciabahn genutzt wird. Die Arbeiten für den 
Pumptrack werden ab Mitte Juli beginnen.
 
Der Gemeinderat fasste dann folgenden einstimmigen Be-
schluss:
 
Der Gemeinderat stimmt zu, den Auftrag für den Pumptrack 
an die Fa. Radquartier aus Rehau zum Angebotspreis in Höhe 
von 92.070,56 € zu vergeben.
 
Bürgermeister Stiegeler berichtete über den Baufortschritt 
beim Haus des Gastes. Insbesondere die Flachdachabdich-
tung bereitet Probleme, da sie umfangreicher erforderlich 
wird als im Plan enthalten. Hier wird momentan noch ein Lö-
sungsansatz gesucht, um die sicherlich entstehenden Mehr-
kosten im Rahmen zu halten.
 
Verkehrssicherungspflicht im Wald - Sachstand und Aus-
wirk2ungen der Gesetzesänderung
Bürgermeister Sebastian Stiegeler unterrichtete den Ge-
meinderat über eine Änderung des Bundeswaldgesetzes 
im Hinblick auf einfache Sitzgelegenheiten. Demnach be-
steht für Hütten und Grillplätze weiterhin eine Kontrollpflicht 
wegen der Verkehrssicherungspflicht. Einzelne Bänke oder 
Infotafeln im Wald müssen künftig nicht mehr laufend auf 
Gefahren durch herabfallende Äste kontrolliert werden. Die 
Nutzung erfolgt künftig wieder auf eigene Gefahr, dies gilt 
auch im Privatwald. Diese Neuregelung ist allerdings noch 
nicht endgültig gerichtlich geklärt.
 
Straßenerhaltung: Präsentation der Befahrungsergeb-
nisse (Hr. Gebauer, Eagle Eye)
Bürgermeister Stiegeler begrüßte Herrn Gebauer von der Fa. 
Eagle Eye. Diese hatte den Auftrag, alle Straßen und deren 
Nebenflächen zu befahren und so eine Datengrundlage für 
künftige Straßenunterhaltungsarbeiten zu schaffen, um die 
Infrastruktur zu erhalten. Hier sieht er einen gewissen Inves-
titionsstau, wobei es nicht nur um Straßen, sondern auch um 
Wasser- und Abwasserleitungen geht. Als Grundlage ist ein 
digitales Abbild des Ist-Zustandes Voraussetzung, mit dieser 
Datengrundlage kann dann weitergearbeitet werden.
 
Herr Gebauer erläuterte anhand einer Präsentation die Ar-
beitsweise bei der Befahrung der Straßen. Die aufgenom-
menen Bilder werden ausgewertet und der jeweilige Zustand 
bewertet, danach wird ein Erhaltungskonzept erarbeitet. 
Diese Katalogisierung ermöglicht es, einen Zeitplan für not-
wendige Erhaltungsmaßnahmen zu erstellen. Nach seiner 
Auffassung ist es wertvoller, leichte Schäden rechtzeitig zu 
beheben, um die Lebensdauer einer Straße um Jahrzehnte 
zu verlängern, als eine Straße zu flicken, die total kaputt ist. 
Nach der jetzt vorliegenden Bestandsaufnahme wäre in den 
nächsten zehn Jahren zur Beseitigung der aufgenommenen 
Schäden ein Gesamtinvestitionsbedarf von über 13 Mio. Euro 
erforderlich. Diese Zahl ist natürlich absolut utopisch für die 

Gemeinde. Trotzdem sollte jährlich eine gewisse Summe für 
die Straßenunterhaltung bereitgestellt werden, damit die Inf-
rastruktur gehalten werden kann.
 
Bekanntgaben, Verschiedenes 
Anschluss Loipenhaus an das Kanalnetz
Ende Mai werden die Arbeiten zum Anschluss des Loipen-
haues an die öffentliche Abwasserbeseitigung begonnen. 
Bürgermeister Stiegeler zeigte die geplanten Bauabschnitte 
auf. Im Zuge der Planung wurde beschlossen, einen weiteren 
Kanalstrang zur „Festwiese“ zu legen, damit dort künftig ein-
facher eine ordnungsgemäße Ableitung der Abwässer her-
gestellt werden kann. Die Kosten bleiben trotzdem innerhalb 
des veranschlagten Kostenrahmens.
 
Schulbetreuung
Für die Räume der Betreuung wurden vorläufig nur die De-
ckenelemente beauftragt, sie werden in den Pfingstferien in-
stalliert. Somit konnten die Kosten von 12.000 auf 7.500 Euro 
reduziert werden.
 
Förderprogramm Sportstätten des Bundes 
Die Gemeinde hatte Maßnahmen im Freibad für das Förder-
programm angemeldet, erwartungsgemäß wurde dieses 
Programm vielfach überzeichnet, so dass eine Absage einge-
gangen ist. Das Freibad wurde außerdem in einem weiteren 
Förderprogramm für Bäder und Freibäder angemeldet.
 
Fußweg Kreuzstein – Strittberg
Förster Becker hat zugesagt, den Weg im Sommer wieder 
herzurichten.
 
Fohrenbachstraße
Diese Woche findet die Bauanlaufbesprechung mit diversen 
Behörden statt, dann können die Arbeiten beginnen.
 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Verschiebung Müllabfuhr
Aufgrund des Feiertags Pfingstmontag wird der der Abfuhr-
termin für den Restmüll von Dienstag, 26.05. auf
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verschoben. 
 

Sprechstunde mit dem Bürgermeister
Bürgermeister Stiegeler bietet in 14-tägigem Rhythmus eine 
Bürgersprechstunde an. Die nächste Sprechstunde findet 
statt am
Dienstag, 19. Mai 2026 in der Zeit von 15 bis 17 Uhr im 
alten Rathaus in Amrigschwand. Eine vorherige Anmel-
dung ist bei diesem Termin nicht notwendig. 
Nächster Termin ist am 02. Juni 2026. 
Zur besseren Planung bitten wir um vorherige telefonische 
Anmeldung unter Tel. 07672-48190 oder per E-Mail unter rat-
haus@hoechenschwand.de.
Bitte nennen Sie uns dabei auch das Thema Ihres Gesprächs-
wunsches, damit wir das Gespräch vorbereiten und Ihre Fra-
gen klären können.
Auch außerhalb der festgelegten Bürgersprechstunden be-
steht die Möglichkeit für ein persönliches Gespräch. Wenden 
Sie sich hierzu bitte ebenfalls an die oben genannten Kon-
taktdaten. Vielen Dank.
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Wasserversorgung 
Wir bitten darum, bei Entnahme von größeren Mengen Was-
ser aus dem Leitungsnetz als normalerweise (z.B. zum Befül-
len von Pools oder Teichen) vorher auf dem Rathaus Bescheid 
zu geben. Unsere Wassermeister müssen sonst eine Störung 
annehmen und suchen unnötigerweise nach Rohrbrüchen. 
Eine E-Mail an rathaus@hoechenschwand.de oder ein kurzer 
Anruf, Tel. 07672-48190, reichen aus. 

Gemeindetag Baden-Württemberg -  
Tourismusausschuss tagt in Höchenschwand
Der Gemeindetag Baden-Württemberg ist der größte kom-
munale Landesverband, welcher die Interessen der Gemein-
den vor allem in der Landespolitik vertritt und sich in verschie-
denen Themenbereichen über beratende Ausschüsse mit 
allen relevanten Themen befasst. Der Tourismusausschuss, 
dem als Vertreter des Landkreises Waldshut Bürgermeister 
Stiegeler angehört, tagte in der vergangenen Woche im Rat-
haus Höchenschwand. Bürgermeisterinnen und Bürgermeis-
ter aus allen Landesteilen waren somit zu Gast im "Dorf am 
Himmel", ebenso die Landesgeschäftsführerin der Touris-
musmarketing GmbH des Landes BW, Frau Schönhuber.  

 

Pflegestützpunkt – 

Informationen und individu-
elle Beratung rund um das 
Thema Pflege
Außensprechstunde im Haus des Gastes:
Donnerstag, den 21. Mai 2026 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
 
Termine können nur nach vorheriger Vereinbarung statt-
finden
Die zuständige Beraterin ist Frau S. Schlageter
 
Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 07751/86-4290 oder per 
E-Mail: simone.schlageter@landkreis-waldshut.de
 

LANDRATSAMT WALDSHUT

Internationaler Museumstag – die Museen 
des Landkreises Waldshut sind dabei!
Am Sonntag, 17. Mai 2026 ist Internationaler Museumstag. 
Ziel des Museumstages ist es, auf die Museen in Deutschland 
und weltweit aufmerksam zu machen und Besucherinnen und 
Besucher einzuladen, die Vielfalt der Museen zu entdecken.
 
Die drei kreiseigenen Museen des Landkreises Waldshut 
schließen sich auch in diesem Jahr dieser Idee an und feiern 
den Internationalen Museumstag mit freiem Eintritt!
 
Öffnungszeiten der kreiseigenen Museen am Internationalen 
Museumstag:
 
Heimatmuseum Hüsli,
 Am Hüsli 1, 79865 Grafenhausen-Rothaus
10:00-12:00 Uhr und 13:30-17:00 Uhr
 
Kreismuseum St. Blasien, 
Haus des Gastes, Am Kurgarten 1-3, 79837 St. Blasien
14:30-17:00 Uhr
 
Museumsmühle im Weiler, 
Zur alten Mühle 1, 79780 Stühlingen-Blumegg
10:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr
 
Auch viele andere Museen im Landkreis Waldshut machen 
mit. Eine vollständige Auflistung finden Interessierte unter: 
https://www.museumstag.de/

Abfallwirtschaft startet Zero-Waste-Index: 
Informationen über nachhaltigen Konsum im  
Landkreis schnell online finden
Wer im Landkreis nachhaltiger leben und weniger Abfall pro-
duzieren möchte, kann ab sofort auf den Zero-Waste-Index 
zurückgreifen.
Über das Online-Verzeichnis finden Interessierte regionale 
Unternehmen, Initiativen und Einrichtungen wie Reparatur-
werkstätten, Repair-Cafés, Secondhand- und Unverpackt-Lä-
den oder Verleih- und Vermietungsservices.
 
Mit dem neuen Angebot unterstützt der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft des Landkreises Waldshut ab sofort alle Bürgerin-
nen und Bürger dabei, nachhaltiger und abfallarm zu leben. 
Die digitale Plattform ist kostenfrei, werbefrei und intuitiv be-
dienbar – sowohl am PC als auch unterwegs per Smartphone.
Der Begriff „Zero Waste“ beschreibt einen Lebensstil, der 
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das Ziel verfolgt, so wenig Abfall wie möglich zu produzie-
ren. Im Fokus stehen Abfallvermeidung, Wiederverwendung 
von Gebrauchsgegenständen, Reparatur von Geräten sowie 
allgemein ressourcenschonendes Handeln. So entsteht Um-
weltschutz, der auch den Geldbeutel entlastet. Das Motto 
lautet: Leihen oder gebraucht kaufen.

Die digitale Plattform listet über 150 Anbieter aus der Re-
gion, aufgeteilt in vier zentrale Bereiche: „Reparatur“, „Se-
condhand“, „Unverpackt“ und „Verleih- und Miete“. In jedem 
Bereich kann nach Branche und Produktgruppe gesucht 
werden. Die integrierte Umkreissuche zeigt, welche Anbieter 
sich in der Nähe befinden. Wo lässt sich schnell eine Bohrma-
schine leihen, ein bestimmtes Gerät reparieren, wo, ganz in 
der Nähe, unverpackt einkaufen? All das finden Bürgerinnen 
und Bürger mit wenigen Klicks heraus.

Fehlende Anbieter werden kostenlos eingetragen. Inhaber, 
aber auch Bürger können Vorschläge einbringen. Ein einfa-
ches Formular ermöglicht es, fehlende Betriebe oder Initia-
tiven zu melden.

So wächst der Zero-Waste-Index stetig weiter – gemein-
sam für eine nachhaltigere Region. Der Zero-Waste-Index 
ist damit ein innovatives Werkzeug, mit dem der Landkreis 
Waldshut aktiv Klimaschutz, Abfallvermeidung und regionale 
Wirtschaft miteinander verknüpft. Jetzt entdecken und mit-
machen: https://waldshut.zero-waste-index.de/Start/ (Zu fin-
den auf der Website es Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter 
dem Reiter „Annahmestellen“ und in der App unter dem But-
ton „Abfall vermeiden“.)

TOURISTINFORMATION HÖCHENSCHWAND

Konzerte und Sonderveranstaltungen der 
Tourist-Information Höchenschwand im 
Mai 2026
Freitag, 15. Mai 2026
14:00  Schwarzwälder-Speckwanderung   
Gehen Sie mit unserem Wanderführer auf Tour mit Speckes-
sen im Wirtshaus. Die Wanderung kostet 7 €. Anmeldung bis 
10:00 Uhr in der Tourist-Info.
Sonntag, 17. Mai 2026 
10:00  Sonntagskonzert mit der Trachtenkapelle Amrig-
schwand-Tiefenhäusern, im Haus des Gastes. Der Eintritt ist frei.
17:00  Lesung im Hirsch-Museum mit Autorin Sylvia Furmani-
ak mit dem Buch Roter R4. Eintritt 4 €
Montag, 18. Mai 2026    
13:00  Bogenschießen in der Sporthalle im Haus des Gastes. 
Anmeldung bis 10:00 Uhr Kosten: Erwachsene 10 € / Kinder 6 €
Dienstag, 19. Mai 2026  
19:30  Abendwanderung
Gemütliche Abendwanderung mit dem Wanderführer rund um
Freitag, 22. Mai 2026  
14:00  Wanderung auf dem Sagenpfad
Gehen Sie mit unserem Wanderführer auf dem Sagenpfad. 
Die 6 km Tour startet am Haus des Gastes. Anmeldung bis 
10:00 Uhr in der Tourist-Info.
Montag, 25. Mai 2026    
13:00  Bogenschießen in der Sporthalle im Haus des Gastes. 
Anmeldung bis 10:00 Uhr Kosten: Erwachsene 10 € / Kinder 6 €
Dienstag, 26. Mai 2026  
19:30  Abendwanderung
Gemütliche Abendwanderung mit dem Wanderführer rund 
um das "Dorf am Himmel".  Anmeldung bis 12:00 Uhr in der 
Tourist-Info.

Freitag, 29. Mai 2026  
14:00  Schwarzwälder-Speckwanderung
Gehen Sie mit unserem Wanderführer auf Tour mit Speckes-
sen im Wirtshaus. Die Wanderung kostet 7 €. Anmeldung bis 
10:00 Uhr in der Tourist-Info.

 
Tiefgaragenstellplatz ab 01.06.2026  
zu vermieten
Sie suchen einen sicheren und trockenen Platz für Ihr Auto?
Ab dem 01.06.2026 steht ein Stellplatz in der Tiefgarage im
Haus des Gastes / Dr. Rudolf-Eberle-Straße 3 / 79862 Höchen-
schwand zur Vermietung zur Verfügung.
Die monatliche Miete beträgt 50,00 €.

Interessiert?
Weitere Informationen erhalten Sie in der Tourist-Info,
Telefon: 07672/48180 oder per 
E-Mail: info@hoechenschwand.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholisches Pfarramt St. Michael
Kirchstraße 1, 79862 Höchenschwand
Telefon: 07672-534
Mail: E.Kohlbrenner@se-stblasien.de
 
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag, 15.5.
19:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 17.5.
10:30 Uhr Eucharistiefeier
19:00 Uhr Maiandacht mit der Frauengemeinschaft bei 

der Marienkapelle
Sonntag, 24.5.
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor
Freitag, 29.5.
15:30 Uhr Eucharistiefeier in der Seniorenresidenz
Sonntag, 31.5.
10:30 Uhr Eucharistiefeier
17:00 Uhr Maiandacht mit dem Kirchenchor

Pfarrbüro Höchenschwand
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 15. Mai nicht besetzt.
Bücherei St. Michael im Kath. Gemeindezentrum geöffnet:
Montag und Donnerstag von 16 – 18 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch

Evangelisches Pfarramt
Höchenschwand / Häusern
Hebelweg 3, 79862 Höchenschwand
Telefon: 07672-706
hoechenschwand-haeusern@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-hoechenschwand.de

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht werde 
von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen. (Joh. 12,32)

Gottesdienste:
Sonntag, 17.05.2026
10:30 Uhr Gottesdienst (Dekanin i.R. Christiane Vogel)

Sonntag, 24.05.2026 - Pfingsten
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Dekan Markus Wa-

genbach)

Sonntag, 31.05.2026
10:30 Uhr Gottesdienst (Dekan Markus Wagenbach)

Veranstaltungen:
Freitag, 15.05.2026
07:00 Uhr Morgengebet im Gemeindehaus

Mittwoch, 20.05.2026
19:30 Uhr Abendgebet – Sing & Pray in der Kirche
 Wir hören dabei auf Worte der Bibel, beten und 

singen

Freitag, 22.05.2026
07:00 Uhr Morgengebet im Gemeindehaus

AUS DEN VEREINEN

Nachbarschaftshilfe Höchenschwand e.V.
„Gemeinsam schmeckt es besser“ 
Weitere Termine für unsere geselligen Treffen
 
Restaurant Dorfschmiede, Höchenschwand 
Dienstag, 19. Mai 2026, 12.00 Uhr
Mittagsmenü zu 18,50 €/Person
 
Restaurant-Pension Linde, Höchenschwand 
Freitag, 29. Mai 2026, 16.00 Uhr
Flammkuchen oder...
 
Landgasthof Rössle, Tiefenhäusern
Dienstag, 2. Juni 2026, 12.00 Uhr
Mittagsmenü zu 16,50 €/Person
 
Hotel-Restaurant das Landhaus, Tiefenhäusern
Mittwoch, 10. Juni 2026, 12.00 Uhr
Mittagsmenü zu 19,50 €/Person
 
Benötigen Sie Hilfe oder Unterstützung im Alltag? Wir ma-
chen auch Einkäufe und begleitende Fahrten. Der Nachbar-
schaftshilfeverein Höchenschwand-Häusern ist bei Bedarf 
gerne für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger einsatzbereit.
 
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 
Tel. 07672-480 93 96

Narrenzunft
Hauptversammlung der Tannenzäpfle am 25.4.2026 
Tradition, die nun sogar UNESCO geschützt ist
Am Samstag, den 25. April 2026 fand die 68. ordentliche 
Hauptversammlung der Narrenzunft Tannenzäpfle e.V. in der 
Dorfschmiede in Höchenschwand statt. Neben Bürgermeis-
ter Stiegeler und weiteren Gemeindevertretern durfte Zunft-
meister Martin Hagenbucher insgesamt 42 Teilnehmer be-
grüßen und durch das Programm führen, welches mit einem 
Überblick und Rückblick auf das vergangenen Vereinsjahr 
begann. Die Zunft besteht aus 231 Mitgliedern (aufgeteilt in 
82 Aktive, 34 Kinder, 6 Ehrenmitglieder und 109 passive Mit-
glieder), wovon an diesem Abend 14 Mitglieder für 10, 20 und 
33 Jahre Treue geehrt wurden. Außerdem erhielten Helmut 
Tritschler (Muddel) und Daniel Kumle den Hausorden für die 
vielen geleisteten Arbeitsstunden beim Umbau der neuen 
Zunftsstube im Grundschulgebäude. In 2025/2026 konnte der 
Zunftmeister auf insgesamt 21 interne Sitzungen und Vogteit-
reffen sowie auf 18 Fastnachtsveranstaltungen im Dorf, aber 
auch auswärts zurückblicken. Besondere Highlights dabei 
waren der Umzug in Konstanz sowie der 1. Platz beim Narren-
marsch-Gesangswettbewerb am Raumschaftszunftabend im 
Albtal. Auch wenn das Wetter in diesem Jahr so schlecht war 
wie schon lange nicht mehr, konnte die Zunft alle Veranstal-
tungen wie geplant durchführen und genießen. Lediglich der 
wenig besuchte Dorfzunftabend und der „ewige“ vierte Platz 
beim Strohskulpturen-Wettbewerb lieferten Ansporn, für die 
Zukunft hier noch mehr zu investieren und mit neuen Ideen 
die Bevölkerung für die Fasnet zu begeistern.
Auch Bürgermeister Sebastian Stiegeler bedankte sich für 
die tolle Dorffasnet und das Engagement der Narrenzunft für 
den Ruf der Gemeinde und die Aufrechterhaltung der Traditi-
onen, die heutzutage immer mehr hinterfragt oder vergessen 
werden. Auch die Jugendarbeit wurde von Bürgermeister 
Stiegeler sehr gelobt, denn durch das Heranziehen und die 
Wertschätzung der Narrensamen zeige die Zunft, wie wertvoll 



Mittwoch, 13. Mai 2026 11

die Kinder als Mitglieder und für den Fortbestand der Traditi-
onen sind. Die von ihm kürzlich besuchte Zunftstube bezeich-
nete Bürgermeister Stiegeler als „Juwel“ und Zunftmeister 
Hagenbucher ergänzte, dass im Herbst ein Tag der offenen 
Tür geplant sei, wo man der Bevölkerung zeigen möchte, was 
die Zunft von der Gemeinde bekommen und Tolles daraus 
gemacht hat. In geheimen Wahlen wurden Martin Zumkeller 
als stellvertretender Zunftmeister und Armin Kessler als Sä-
ckelmeister für weitere zwei Jahre in ihren Ämtern bestätigt. 
Zuletzt gab Martin Hagenbucher noch einen Ausblick auf 
die anstehenden Termine in 2026 sowie das bereits gefüllte 
Programm für die Fasnet 2027, die sich ganz früh und nahezu 
komplett im Januar abspielen wird. Zum Schluss gratulier-
te Max Kefer vom Brauchtumsausschuss den Tannenzäpfle, 
dass sie als erste Zunft in der Vogtei Südschwarzwald die Zer-
tifizierung zum immateriellen nationalen Kulturerbe von der 
UNESCO erhalten hat und somit ihr Fastnachtsbrauchtum 
geschützt ist. Da keine weiteren Anträge und Wünsche ein-
gingen, schloss der Zunftmeister die Versammlung um 21.53 
Uhr mit einen dreifach kräftigen „Narri Narro“.

Geehrte aktive Mitglieder von links nach rechts:
Andreas Wolber (10 J.), Donna Cassidy-Hagenbucher (33 J.), Bettina Wolber 
(10 J.), Franziska Kaiser (20 J.), Lara Monteiro März (10 J.), Martin Hagenbu-
cher (Zunftmeister) 

Trachtenkapelle Höchenschwand
1. Mai
Auch dieses Jahr fand wieder das traditionelle Maiwecken 
der Trachtenkapelle in Höchenschwand statt. Beginn war um 
7:00 Uhr an der Hauptschule Höchenschwand. Wir begrüßten 
das Hotel Fernblick, das Hotel Nägele, die Dorfschmiede, die 
Seppelmetzger Stube und das Restaurant Da Vinci. Ebenfalls 
brachten wir die 1. Mai-Grüße in die Poststraße, an den Kur-
hausplatz sowie zur Seniorenresidenz. Einen ganz besonde-
ren Dank möchten wir an die einzelnen Lokale und privaten 
Spender aussprechen, die uns mit Speis und Trank versorgt 
haben.

Geisterbäumlehexen Unterberg 

SC Fan Club Himmelsstürmer  
Höchenschwand
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Fan Clubs zur 27. Or-
dentlichen Jahreshauptversammlung ein.

Sie findet am Samstag 30.05.2026 um 18.00 Uhr im Dorf-
stüble in Grafenhausen statt.
 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Jahresrückblick Saison  25/26
3.  Bericht des Kassierers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5.  Wahlen : 1. Vorstand , 2. Vorstand , Kassierer ,  3 Beisitzer
6.  Ehrungen 
7.  Wünsche ,Anträge und Allgemeine Aussprache
 
Udo Paasch
1. Vorstand
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INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Café St. Franziskus
Ein neues, kostenloses, Angebot der Caritas Tagespflege St. 
Franziskus, Häusern richtet sich an pflegende Angehörige 
und Interessierte. Das Café öffnet wieder am 18.5. zwischen 
10.00 Uhr und 12.00 Uhr. Gemeinsam ins Gespräch kom-
men, Erfahrungen austauschen und am Wissen anderer Men-
schen teilhaben. Einblicke in den Tagesablauf der Tagespfle-
ge gewinnen. Gerne betreuen wir in dieser Zeit Ihre betreute 
oder pflegebedürftige Person.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns. Unsere Adresse lau-
tet: Auf den Mauren 2, 79837 Häusern. Telefonisch erreichen 
Sie uns unter 07672/3410307.

Sie sind Aussteller, Kunsthandwerker, 
Marktbeschicker?
Dann darf ich Sie mit großer Freude zu unserem Naturpark-
markt einladen, der im Rahmen der Kohlenmeiler-tage am 
02. August 2026 auf unserem Waldsportplatz in Wolpadin-
gen stattfinden wird.
Unser Waldsportplatz liegt, wie der Name schon sagt, idyllisch 
im Wald und ist schon seit Jahren Veranstaltungsort für unse-
re Kohlenmeilertage, Bezirksmusikfeste und Sportfeste. Auch 
mehrere Märkte durften schon auf diesem Platz stattfinden, wie 
zuletzt im Jahr 2023 das Biosphärenfest mit über 30 Ausstellern.
Unsere Kohlenmeilertage finden dieses Jahr zum 28. Mal 
statt und dauern vom Errichten bis zur Kohleernte vom 28.07. 
bis 14.08.26.
Festprogramm Sonntag, 02.08.2026
10 Uhr Feierlicher Gottesdienst im Festzelt mit dem Duo 

"Bernhard und Ernst" anschließend In-Glut-
Setzen des Kohlenmeilers

11-17 Uhr NATURPARKMARKT auf dem Freigelände
11:00 Uhr Oberkrainerklänge mit "Bernhard und Ernst"
13:00 Uhr Bloosmusik vom Feinsten mit Noochschlag
15:30 Uhr Gaudikrainer - Oberkrainersound aus dem Süd-

schwarzwald
Kutschfahrten Frank sind zu Gast und fahren gerne eine 
Runde mit Ihnen.
Wir freuen uns sehr, wenn sie unseren Naturparkmarkt mit 
Ihrem Angebot bereichern. Anmeldung bitte an: 
tourist-info@dachsberg.de
 
 
FAMILIENTAG am Kohlenmeiler
Am 09. August 2026 dürfen wir wieder unseren Familientag 
am Kohlenmeiler feiern. Hierzu suchen wir noch Spielange-
bote für Kinder!
 
Wer kann und möchte eine Aktion für Kinder anbieten?
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter: 
tourist-info@dachsberg.de
 
Herzliche Grüße aus der Tourist-Info Dachsberg & Ibach
Petra Köpfer

Wanderung auf dem Jägersteig
(mit Schiffahrt auf dem Schluchsee)
Der Schwarzwaldverein Häusern e.V. führt am Donnerstag, 
den 28. Mai 2026 eine Wanderung durch.
Wir treffen uns um 11 Uhr beim Rathaus in Häusern.
In Fahrgemeinschaften geht es zum Wanderparkplatz „zum 
Wolfsgrund“ in Schluchsee. Hier starten wir mit unserer Wan-

derung über den Schluchseer Jägersteig. Nach einer Rast 
im Unterkrummenhof lassen wir uns auf dem Schiff nach 
Schluchsee zurückgleiten, von wo aus wir dann zurück zum 
Ausgangspunkt wandern.
Die Wanderstrecke ist ca. 11 km lang, wobei mit einer Dauer der 
Wanderung von etwa 4-5 Std. (inkl. Vesperpause) gerechnet wird.
Bitte achten Sie auf gutes Schuhwerk und nehmen Sie Ihre 
Wanderstöcke, zweckmäßige Kleidung und Getränke mit.
Mitglieder und Interessenten sind herzlich eingeladen. Auch 
Gäste sind jederzeit willkommen.
Nähere Auskunft erteilen gerne unsere Wanderleiter Dieter 
und Marietta Michel, Telefon 07672 795 93 63.
Weitere Informationen über diese Wanderung finden Sie auf 
unserer Webseite: www.schwarzwaldverein-haeusern.de

Vortrag im Klinikum Hochrhein 

Kindernotfälle – Hilfe zur Selbsthilfe
Wenn ein Kind plötzlich schwer erkrankt oder sich verletzt, 
ist schnelles und richtiges Handeln entscheidend. Doch wie 
erkennt man die Warnzeichen und was sollte man im Notfall 
tun? Dr. med. Christoph Schmitz, Chefarzt der Zentralen No-
taufnahme, gibt in seinem Vortrag praktische Tipps und An-
leitungen, wie Eltern und Betreuer in Notsituationen sicher 
reagieren können. Der Vortrag findet am 18. Juni um 18.30 
Uhr im großen Veranstaltungsraum des Klinikums Hochrhein 
(Kaiserstr. 93-101) statt. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine 
Anmeldung wird unter kommunikation@klhr.de erbeten
 

Naturpark Südschwarzwald
Weidestammtisch im Mai:
Praxisnaher Austausch direkt auf der Weide 
zu modernem Zaunbau, Herdenschutz und Wolfsmonitoring

Die Veranstaltung richtet sich an Tierhalterinnen und Tierhal-
ter von Rindern, Schafen und Ziegen, die ihre Weiden sicher 
und tiergerecht betreiben möchten. 
Weitere Infos: www.herdenschutzprojekt.de
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Igel „Erina“ läuft durch Remetschwiel  
und Bannholz
Neuer informativer Igel-Lehr und Lern-Pfad mit Tafeln 
von Pro Igel e.V. in Remetschwiel-Bannholz
Wer möchte gerne mehr erfahren über unsere stacheligen 
Mitbewohner?
Wie können wir den Igeln helfen? Auf dem neu gestalteten 
Igelpfad durch Remetschwiel mit Abstecher zum Aussichts-
punkt am Gupfen, können Interessierte mehr über den Igel 
erfahren. Auf 11 Schildern des Vereins „Pro Igel“ finden sich 
diverse Informationen, damit wir die Igel besser verstehen.
Auf dem ersten Schild nahe der Feuerwehr und der Haag-
waldhalle befindet sich ein Plan des Weges. Hier sind auch 
Parkplätze vorhanden. Über einen QR-Code kann ein Flyer 
mit Wegskizze heruntergeladen werden. Der Weg ist für alle 
Altersgruppen gedacht, kinderwagentauglich und mit seiner 
Länge von 3-5 km an verschiedene Aktivitätslevel anpassbar.
Entlang der Wegstrecke finden sich Bänke und Picknick-Bereiche 
sowie schöne Aussichtspunkte, wenn man Glück hat mit Alpen-
sicht. Zusätzlich kann der Spielplatz zwischen Remetschwiel und 
Privatbrauerei Waldhaus angesteuert werden. Auch hier sind 
Sitzgelegenheiten für Familien sowie eine Grillstelle vorhanden.

Neu Kurse ab Mai
Handywechsel vorbereiten bevor 
etwas schief geht
Freitag, 29. Mai 2026, 14-17 Uhr, Rudolf-Eberle-Saal, 
Am Kurgarten 1, St. Blasien
 
Fotos am Smartphone perfekt organisiert
Montag, 01. Juni 2026, 14-17 Uhr, Rudolf-Eberle-Saal, 
Am Kurgarten 1, St. Blasien
 
Artgerechte Beschäftigung für Hunde
Montag, 08. Juni 2026, 18 bis 19.30 Uhr, Rudolf-Eberle-Saal, 
Am Kurgarten 1, St. Blasien
 
Das Smartphone als Reisebegleiter
Freitag, 12. Juni 2026, 14-17 Uhr, Vortragsraum Rathaus, 
Bernau
 
Leben mit Demenz – Ein Vortrag für Angehörige und In-
teressierte
Mittwoch, 17. Juni 2026, 18.30 bis 20.45 Uhr, 
Rudolf-Eberle-Saal, Am Kurgarten 1, St. Blasien
 
Waldgeflüster
Samstag, 20. Juni 2026, 10 bis 20 Uhr, Ibach
 
Bilderreise Nepal: Der Tamang-Heritage-Trail
Samstag, 20. Juni 2026, 19 bis 20.30 Uhr, Rudolf-Eberle-Saal, 
Am Kurgarten 1, St. Blasien
 
Achtsamkeit mit Lamas und Alpakas
Samstag, 25. Juli 2026, 10.30 bis 12 Uhr, Höchenschwand
 
Achtsamkeit mit Lamas und Alpakas
Samstag, 29. August 2026, 10.30 bis 12 Uhr, Höchenschwand
 
Kontakt und Anmeldung: VHS Raumschaft St. Blasien Stefa-
nie Winkler 07672-414-46 vhs@stblasien.de
 
Mehr Informationen und vollständiges Programm 
www.vhs-stblasien.de 



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de)  

und die aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen (Druckunterlagen): Bitte bis 
donnerstags, 9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-03 an.

Nutzen Sie die starke Zeit im Frühjahr und 
Sommer für Ihre Werbung: Schalten Sie  
4 Anzeigen – wir schenken Ihnen 2 weitere.
Buchen Sie 6 Anzeigen – und erhalten Sie die 2 günstigsten  
kostenlos! 
Aktionszeitraum: KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26)

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 4 + 2 Aktion: Sie zahlen 4 Anzeigen und erhalten die 2 günstigsten 

Anzeigen gratis
•	 Mehr Sichtbarkeit: Längere Präsenz über mehrere Wochen
•	 Starker Zeitraum: Frühling & Sommer – hohe Aufmerksamkeit in 

der Region
•	 Flexibel planbar: Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 6 Anzeigen für den Zeitraum KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26) 

buchen
2.	 Nur 4 Anzeigen bezahlen
3.	 Ihre Werbung erscheint 6-mal – mit maximaler Wirkung

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da und unterstützen 
Sie gerne bei der optimalen Planung Ihrer Kampagne.
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Mehr Präsenz.  
Mehr Wirkung.  
Mehr Sommer.

4 Anzeigen 

bezahlen 

+ 2 kostenlos 

dazu!



Lädele Weilheim e.G. 
sucht Verstärkung!
Wir sind der Nahversorger in Weilheim mit integrierter Postfiliale und bieten ein 
vielfältiges Sortiment an frischen Backwaren, Fleisch, Wurst, Käse, Obst und weiteren 
Produkten des täglichen Bedarfs.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
engagierte und freundliche Unterstützung (m/w/d) 

Arbeitsumfang von 30-80%
Deine Aufgaben: 

• Beratung und Betreuung unserer Kunden
• Verkauf und Präsentation der Waren
• Kassentätigkeit
• Warenpflege und Regalbestückung

Was bringst du mit?
• Freude am Umgang mit Menschen
• Zuverlässigkeit und Teamgeist
• Erfahrung im Verkauf oder Einzelhandel wäre von Vorteil

Wir bieten dir
• Einen sicheren Arbeitsplatz im familiären Umfeld
• Abwechslungsreiche Aufgaben und ein engagiertes Team

Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung direkt im Geschäft 
Dietlinger Straße 6, 79809 Weilheim, Tel.: 07741 - 2528
oder per Mail an info@laedele-weilheim.de
Lädele Weilheim e.G. – Wir versorgen unsere Region mit Herz!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.myeblaettle.de

Kurze Pause.  
Großer Überblick.

Deine Gemeinde in einer App.

Kurze Pause. 
Großer Überblick.

ist Blättle!
Wo du bist,

3-Zimmer-DG-Whg.
83 m², kein Aufzug, ab 01.07., Bj 2005, Fußbodenheizung, 

Balkon, Keller, Speicher, Einzelgarage, keine Haustiere, 800 € KM

Zuschriften unter Chiffre 6471 an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach oder an chiffre@primo-stockach.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN:
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



Kaufe alle Autos
Benzin und Diesel, TÜV, km egal.

Tel. 01522 60 30 394 • gut bezahlt

in Attlisberg.

Suchen dringend Haus oder Wohnung
Dreiköpfige Familie mit Hund sucht zum 01.07. / 01.08.2026 ein 
Zuhause. Wir brauchen mind. 3, besser 4 Zimmer, ab 90 m².  
Beide berufstätig: Approbierte, niedergelassene Psychotherapeutin 
und Ingenieur. 
Kontakt: Francapelkmann@gmail.com oder 0160 520 44 85

WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 22 Pfingsten 
KW 23 Fronleichnam 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 22 oder KW 23 
erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher! 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund von Fronleichnam, 4. Juni 2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für KW 23 
spätestens am Freitag, 29. Mai 2026  im Verlag eingehen.

Aufgrund von Pfingstmontag, 25. Mai 2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für KW 22 
spätestens am Freitag, 22. Mai 2026  im Verlag eingehen.

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!


